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eines
Zum Kamps

Das ganze jetzige Thun und Treiben der socialistischen
Partei ist das Benehmen einer nach außen beständig wachsenden

Kraft Die innere Kraft wird erreicht durch die Diskussion
die Ausbreitung durch die Propaganda Beides gelangt zum
Ausdruck durch Wort und Schrift Strahlenförmig entsendet
der Socialismus seine Missionäre die vielgeschmähten aber
demungeachtet rastlos thätigen Agitatoren welche die neue
Jvee in unkonsiscn barer Form und wohlgeborgen in den
polizeisicheren Hirnkästen von Ort zu Ort tragen und immer
weitere Kreise gleichsam magnetisch hineinziehen in die allge
meine Bewegung Hinter diesen Quartiermachern folgt auf
der Stelle das schwere Geschütz der Presse Kaum hat der
Socialismus irgendwo feste Wurzel gefaßt so errichtet er
sogleich ein Kastell versehen mit einer Batterie Zeitungen
werden ins Leben gerufen Buchhandlungen eingerichtet Aus
den Setzerkästen gehen Sprenggeschosse hervor und die Schnell

pressen kanoniren darauf los Hinter den geräuschvoll fech
tenden Agitatoren folgt der stille Mineur der Colportage
welcher allüberall seine Dhnamitpatronen der Brochuren
Literatur ausstreut

Dies sind Pinselstriche eines deutschen Socialisten die
mr zu wahrheitsgetreu die Agitationsweise der Umsturzpartei
zeichnen Ermatten die Führer nicht und hierzu ist
wenig Aussicht so muß und wird die uns feindliche
Partei bald noch viel mehr erstarken Wir brauchen nicht
die Folgen weiteren Wachsthums der Socialdemokratie aus
zumalen um dem Verstände und Gemüthe des Lesers deren
Gefahren nahe zu legen Wir brauchen nicht daran zu
erinnern daß sich jene Partei den Umsturz der heutigen
Geselljchafts Ordriung zum offen eingestandenen Ziele erkoren

hat Der Leser weiß daß Sieg jener Partei wie kurze
Zeit auch die Sieger das Heft in den Händen behalten
möchten Umwandlung der heutigen Besitzverhältnisse
d h Beraubung der Wohlhabenden und Reichen unvermeid
lich machen würde

Wenn dem aber wirklich so ist es begreiflich daß
sich die Gesellschaft noch immer nicht aufrafft um Denen
welche ihre Grundlage unterwühlen in einigermaßen wirk
samer Weise entgegenzuarbeiten Ist es mit den einfachsten
Regeln der Vorsicht verträglich daß die gebildete Welt welche
sich tausend verschiedenen Bestrebungen hingiebt den Kampf
gegen die Unbildung auf dem denkbar gefährlichsten Gebiete

dem socialen aus ihrem Programm so gut wie aus
geschlossen hat Hier und dort wird heute oder morgen
ein Vortrag gehalten der sich in der Regel erst in zweiter
Linie mit Wiederlegung socialistischer Grundsätze in erster
mit ihrer Entwickelung beschäftigt In Hamburg erscheint
eine Zeitschrift welche gegen den Socialismus ankämpft aber
nur von örtlicher Bedeutung ist Einige gemeinnützige Gesell
schaften geben ab und zu ein Flugblättchen gegen die Social

demokraten heraus in diesem oder jenem Journal erscheint
zuweilen ein Artikel in dem man den Socialdemokraten zu
Leibe geht So weit wir aber im deutschen Reiche um uns
zu blicken vermögen es ist erst ein Unternehmen ein
geleitet worden welches die Socialdemokratie auf breiter
Grundlage bekämpft Dies Unternehmen wurde durch den
Centralverein für das Wohl der arbeitenden Klassen ins
Leben gerufen es ist die Böhmert fche Socialkorrespondenz
welche täglich durch den Mund vieler hundert Zeitungen zu
Hunderttausenden im Volke spricht

Das Erreichte darf aber nur ein Körnlein des zu
Erreichenden sein Das große Werk ist nicht mit den bis
herigen Bundesgenossen allein zu vollbringen Jeder Einzelne
welcher die Ziele der Socialdemokraten verabscheut muß mit
Hand anlegen Gegenüber jedem Kastell jeder Batterie
der Socialdemokratie müssen andere stärkere aus der Erde
wachsen Jede socialdemokratische Volksversammlung sei ein
Sporn zur Vereinsthätigkeit im entgegengesetzten Sinne
Jede gefährlich erscheinende socialdemokratische Schrift werde
durch eine andere bekämst Dem socialdemokratischen Agitator
eile der Wanderlehrer voraus Die Thätigkeit des Wander
lehrers werde durch diejenige des Schullehrers vorbereitet der
endlich endlich auch in der volkswirthschaftlichen Wissenschaft
unterrichtet werden muß In jedem Orte mögen sich Frauen
und Männer vereinen um über die wirksamsten Kampfes
mittel zu berathen Dieselben sind andere an diesem Orte
andere an jenem Wohlthätig überall aber dürften Preis
ausschreiben sein für Abfassung volksthümlicher anti socia
listischer Schriften Dem bis jetzt wenig geachteten und doch
als Hülfstruppe ungemein wichtigen Colportageheere falle aber

die Aufgabe zu diese Schriften im Volke zu verbreiten
schon ehe dasselbe seinen Geschmack durch das Lesen der die

Zunge kitzelnden aber magenschädlichen Schriften der Revo
lutionaire verdorben hat

Wesen und Werth der Kindergärten
Vortrag des Fräulein Angelika Hartmann Vorsteherin des
Lehrerinnen und Kindergärtnerinnen Seminars zu Leipzig
gehalten auf der 6 Lehrerversammlung der Provinz Sachsen

zu Halle am 4 Oktober
Es ist mir eine hohe Freude daß eine Lehrerversamm

lung die Stätte wo die heiligsten Interessen der Nation
beregt werden wo man Wahrheit sucht und Förderung auf
dem Gebiet des Unterrichtswesens erstrebt und von wo aus
das Wort der Meister eindringt in das Herz des Volkes

daß man da auch den Wunsch hegt eingehenderes Ver
ständniß über die Wichtigkeit einer Erziehungsmethode zu
gewinnen der bisher noch nicht die nöthige Berücksichtigung
und Theilnahme gezollt worden ist

Daß dies hier in Halle geschieht kann meine Freude
nur erhöhen Halle ist durch seinen Gottesmann Hermann
Francke den Pädagogen vom größten Style wie ihn Kramer
nennt schon gegen Ende des 17 Jahrhunderts der Heerd
einer Bewegung gewesen auf die sich Philanthropinismus
und Pestalozziamsmus wie die epochemachenden Erscheinungen
des gesammten Volksschulweseus die Gründung der Real
schule und der Lehrerseminare zurückführen lassen Als
Vertreter des Pietismus bekämpfte er den einseitigen Scho
lastizismus und griff einerseits auf Commenius zurück indem
er eine innere lebensvolle lebenswarme Entwickelung beim
Zöglinge anstrebte andererseits hat er durch Hereinziehung
der Realien und durch organisatorische Einrichtung der
Volksschule auf Pestalozzi s System hingezielt Der refor
matorischen Thätigkeit Pestalozzi s und Fröbel s hat er die
Wege geebnet Pestalozzi gab als Schöpfer der Anschauungs
theorie dem OMs xiotus des Comenius Gestalt und Leben
für die Praxis Das Universalgenie richtete wie Commenius
in der Mutterschule auch den Blick auf das vorschulpflich
tige Alter den Ausgangspunkt aller geistigen Thätigkeit

Wenn er mit seinem System der Kraftentwickelung
und seiner Methodik des Unterrichts eine neue Aera im
Schulleben beginnt so hat er doch nicht in den Ideen über
die Entwickelung des kindlichen Lebens von der Geburt an
und über die Mittel und Wege dies Wesen naturgemäß zu
erziehen zu Klärung kommen können Das war Friedrich
Fröbel vorbehalten dem begeisterten Schüler des großen
Meisters von Jfferten

Nicht gehöre ich zu denen welche nur alles Heil bei
Fröbel suchen ich fasse ihn und seine Bestrebungen als ge
schichtliches Moment aus die wie alle menschliche Geistes
thätigkeit ein Durchgangspunkt zur höheren Entwickelung der
Nationen sind deren Werth danach zu bemessen ist ob sie
als letzten Zweck die Versittlichung und Erhebung zur Gott
ähnlichkeit suchen Dies Ziel schwebte Friedrich Fröbel
dem Schöpfer des Kindergartens vor Augen

In der Zeit der ersten Entwickelung des Kindes liegen
die Keimpunkle jeder sich entwickelnden Thätigkeit Mit den
ersten Regungen der körperlichen Entfaltung und des geisti
gen Lebens hat die Erziehung sich geltend zu machen

Die Sinnesorgane üben zuerst ihre Thätigkeit und
nehmen die Eindrücke der Umgebung auf Daraus bilden
sich Vorstellungen die geordnet Begriffe und Urtheile werden
Diese Gesetzmäßigkeiten hat Pestalozzi zur Grundlage seiner
Anschauungstheorie für den Unterricht gemacht darauf be
gründet Fröbel sein System

Die Selbstthat ist für Fröbel der Ausdruck aller innern
und äußern Entwicklung und das Kind durch sein Thun
in steter Wechselwirkung mit den gehabten Anschauungen und
Einwirkungen zu erhalten der Haupthebel seiner pädagogischen
Wirksamkeit

Sein Gebiet ist das Spiel daß der Ausfluß einer
geistigen und körperlichen Thätigkeit beim Kinde ist Mit
seinen Spielmitteln reicht er eine Fülle von Material in
der Entwickelung des Kindes auf breitester Grundlage dar
Die Spielmittel zerfallen in zwei Hauptgruppen in die
Bewegungsspiele daran sich Anschauung und Erzählung wie
die Arbeiten im Freien und Garten anreihen und in die
Beschäftigungsmittel die das Kind zum Nachbilden gegebener
Formen auffordern theils Material zum Schaffen neuer
Formen reichen Die Bewegungsspiele fördern die Kräf
tigung der körperlichen und geistigen Organe im Großen
und Ganzen durch die Ausführung gemeinsamer gymnastischer
Uebungen und Vorführung der dieselben begleitenden An
schauungen von Naturobjekten die Beschäftigungsmittel lassen
Einblick in die Welt der Formen gewinnen über die Dar
stellungskraft und die Gefchicklichkeit der Hände Das
Blättchenfalten Stäbchenlegen Netzzeichnen die Thon und
Erbsenarbeiten sind die Thätigkeiten welche Fröbel schon auf
dem Schooße der Mutter beim jungen Kinde angewendet
wissen will Mit den Stäbchen Blättchen und Erbsen reicht
er als Gaben den Ball und den Würfel Schaffend und
vergleichend sinnend und mühend soll das Kindlein spielend
sich entwickeln im Kreise der ihm gleichen unentwickelten
Kinder Man weckt Ordnungs Schönheits und Formen
sinn und veranlaßt das Kind zur Selbstthat und flößt ihm
Liebe zur Freude an der Arbeit die früheste Tugend ein

Fröbels Gedanken haben auch religiösen Boden Durch
Einführung in die Natur wird die Gemeinschaft mit Gott
dem Schöpfer angestrebt dessen Güte Allmacht und Walten
das Kind fühlen lernen soll

Dies die Grundgedanken Fröbels
Es will der Kindergarten demnach dem Kinde seine

kleine ideale Welt erschließen und durch das Spiel zur
Arbeit erziehen wobei Charakter und Herzensbildung ge
fördert wird So ist derselbe ein erweiterter Familienkreis
unter gleichaltrigen Genossen

Welch fröhliches Bild gewährt auch die muntere Schaar
der Kleinen unter Obhut einer verständigen liebevollen
Leiterini Hier treten sie paarweis in geordneten,Reihen
zusammen, um im taktmäßigen Schritte als Soldaten oder
Wanderburschen zu marschiren dort werden Häschen
oder Fischchen unter munterm Gesänge dargestellt oder eines
der reizenden Kreisspiele beginnt in welchem eine dem Kindes
alter angemessene Bewegung vom Gesänge begleitet ist Bald
nachdem sie in Lust sich getummelt haben eilen sie an ihre
kleinen Tische um bei ruhiger Arbeit dem Dränge der
Selbstthätigkeit zu genügen Da wird gebaut geflochten
gezeichnet in Papier genäht und gefaltet Die kleinen
Erzeugnisse des kindlichen Fleißes werden zur Freude der
Eltern mit nach Hause getragen Wieder sitzen an jenem

Tischen größere Kinder und formen aus Thon Nestchen und
Vögelchen in denen die kindliche Phantasie die unlängst auf
dem Spaziergange geschauten erblickt und die Kindergärtnerin

mgt ihnen das Lied vom traurigen Vöglein I
Nun eilt die lustige Schaar in den Garten
Was giebt s da nicht Alles zu beobachten zu erzählen

zu fragen wodurch das Interesse am Naturleben bei den
Kleinen geweckt die Liebe zum Schöpfer in die Brust
gepflanzt und die Sinnesorgane Kräftigung erhalten Kommt
laßt uns unsern Kindern leben war Fröbels Wort O
wie schön hat er es verwirklicht und uns ein Beispiel zur
Nachfolge gegeben Der Kindergarten ist eine Pflanzstätte
alles Edlen Die Kindergärtnerin aber muß ein Weib im
ganzen Sinne des Wortes sein ein Weib mit einem Herzen
voll Liebe und Opferfähigkeit ein deutsches Weib das von
dem Tand und leeren Schein der jetzigen Modesucht unbe
rührt bleibt und das seine Kräfte einer bewußten Selbst
erziehuug und einer ruhigen segensvollen Arbeit die auf
den Beruf zur Hausfrau und Mutter vorbereitet widmet
Dies ist das Gebiet aus dem Fröbel die Jungfrau als
ihrem eigensten Wesen zusagend thätig wissen will und sie
wird sich dieser hohen und wichtigen Aufgabe würdig
erweisen wenn sie an der Hand der Erziehungs und Natur
wissenschaft eine gewisse Reife des Geistes und damit die
Ueberzeugung gewinnt daß sie mit dem Berufe einer Er
zieherin jüngerer Kinder ein Stück nationaler Arbeit voll
zieht und so als nützliches und nothwendiges Glied in der
Kette der menschlichen Gesellschaft ihren Platz einnimmt

So werden Sie erkannt haben daß die Meinungen
der Kindergarten sei nur Spielerei er entbehre der wissen
schaftlichen Grundlagen sei der Volksschule und den Kindern
sogar schädlich ans Irrthum beruhen Thür Z

Ltterarisches
Das Arbeiter Qartier in Mülhaufen im Elsaß

Ein Gang durch dessen Entstehung Einrichtung und Geschichte
unter Berücksichtigung der vorzüglichsten damit verbundenen
Anstalten zum Wohle der Arbeiterklasse Ein Beitrag zur
Lösung der sozialen Frage von Mart Schall Divisions
pfarrer der kgl 31 Division jetzt Garnison Pfarrer in
Spandau Gr 8 Mit 4 Plänen Berlin Fr Kort
kampf Zweite durchgesehene Auflage Geh 1,60

Unter den Mitteln die immer wieder zur Verbesserung
der gesammten Lage der arbeitenden Klasse und damit zur
erfolgreichen Bekämpfung sozial demokratischer Umtriebe und
Irrlehren als besonders wirksam vorgeschlagen werden müssen
nehmen die Seßhastmachnng der Arbeiterbevölkerung sowie
die Errichtung von Anstalten zur Förderung des geistigen
und leiblichen Wohles derselben die erste Stelle ein Ge
meinhin werden dabei die bezüglichen Einrichtungen in Mül
hansen im Elsaß als mustergültig und nachahmenswerth
empfohlen Doch nur eine Minderzahl kennt diese vortreff
lichen Anstalten aus eigener Anschauung und ebenso werden
Wenige Gelegenheit haben sich durch Studium der umfang
reichen Bulletins de la Socists industrielle über deren
Zweck und Wesen zu unterrichten Es verdient daher das
obengenannte Schriftchen die vollste Beachtung Aller die
eine befriedigende Lösung der Arbeiterfrage herbeigeführt
wünschen

Der Herr Verfasser des zu besprechenden Schriftchens

war evangelischer Militärpfarrer in Mülhaufen was er
beschreibt beruht auf eigenen sorgfältigen Studien an Ort
und Stelle während den vorhin erwähnten Bulletins die
statistischen u s w Zahlen entnommen sind

Versasser schildert zunächst in größeren Umrissen die
Entstehung des sogenannten Arbeiter Quartiers und der
damit verbundenen gemeinnützigen Anstalten die wesentlich
der Anregung und dem Vorgehen einiger hervorragenden
Industriellen in Verbindung mit der Socists industrielle
zu verdanken ist Die französische Regierung erkannte das
Gemeinnützige des Unternehmens durch einen Staatszuschuß
an Begleiten wir nun den Verfasser auf seinem Rund
gange Er führt uns in das eigentliche Arbeiter Quartier
wir betreten wohlgepflasterte mit Bäumen bepflanzte Straßen
an deren beide Seiten sich schmucke durch freundliche Vor
gärten von ihr getrennte Häuserreihen hinziehen Diese
Häuser sind nach verschiedenen Systemen gebaut einige mehr
andere weniger geräumig alle aber nur für eine Familie
eingerichtet höchstens daß ein Zimmer an unverheirathete
Arbeiter vermiethet werden kann Jedes Haus hat neben
den Wohn und Schlafräumen die erforderlichen Wirthschafts
räume Küche Keller Boden u f w und Wasserleitung
Die Häuser werden vermiethet und durch einen geringen
Zuschlag zum Miethszinsj allmählich Eigenthum des Miethers
Wir besichtigen dann die Wasch und Bade Anstalten die
Warte Elementar und Fortbildungs Schulen die Volks
Bibliotheken das Arbeiter Vereinshaus Krankenhaus Mädchen
herberge die Bäckerei das Schlachthaus Speise und Kost
häuser u s w und überall begegnen wir gleich praktischen
Einrichtungen Die hauptsächlichsten Anstalten sind auf den
beigegebenen sauberen Plänen veranschaulicht All diese viel
artigen Anstalten beruhen auf den gleichen Grundgedanken
das sittliche Element zu heben das geistige Streben anzu
spornen das leibliche Wohl zu fördern Die Früchte solch
edler Bestrebungen sind denn auch nicht ausgeblieben Die
Arbeiter erblicken in den Fabrikherren nicht die von ihrem
Schweiße sich mästende Bourgeoisie, sondern es herrscht das
jenige harmonische Verhältniß treuer Pflichterfüllung einerseits
und richtiger Anerkennung der Arbeitsleistung andererseits
ohne welche eine dauernd gedeihliche Gewerbthätigkeit nicht

Möglich ist



Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Um es uns möglich zu machen wieder eine Weihuachts

Ausstcllung ins Leben zu rufen ergeht an die geehrten
Damen welche uns schon früher ihre Hülfe bereitwillig
haben zu Theil werden lassen die ebenso freundliche als

dringende Bitte sich wieder an dem von jetzt ab wieder
regelmäßig jeden Donnerstag von 2 bis 5 Uhr in der An
stalt Martinsberg 14 stattfindenden Näh Verein recht zahl
reich zu betheiligen Auch neue Mitglieder werden uns
herzlich willkommen sein Das AusstellNNgs Comit6

Wohlthätigkeit
20 und 1 die sich am 17 und 18 Soiw

tage nach Trinitatis im Becken fanden sind nach Bestim
mung der Geber denen ich herzlich danke verwendet worden

H Hoffmann Pastor
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der Gras Heu und Grummetnutzung
auf der sogenannten kleinen oder Würfelwiese zwischen der Saale und dem Mühlengraben
auf die 6 Jahre von 1878 bis incl 1883 unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen ist Termin auf

Mittwoch den 17 October d I Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube Hierselbst anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle den 2 October 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Tauche welcher den 17 Distrikt beaufsichtigt wohnt jetzt

Graseweg Nr 16
Halle den 7 Oktober 1877 Die Polizei Verwaltung

Schwerer Dievstahl
In der Nacht vom 7 zum 8 d Mts sind in dem Materialwaarenladen des Kauf

manns Specht zu Wörmlitz 1 50 bestehend 70 Pfennige in 5 Pfennigstücken
80 Pfennige in 1 und 2 Pfennigstücken und 25 Stück Cigarren mittels Einbruchs gestohlen
Die Diebe sind jedenfalls gestört worden

Ich bitte mir Anzeigen zur Ermittelung der Diebe zugehen zu lassen

Halle den 9 Oktober 1877 Der königl Staats Anwalt
Bekanntmachung

An Stelle des von Friedrichsschwerz verzogenen Gastwirths Winter ist der Gemeinde
vorsteher G Kühne daselbst als öffentlicher Fleischbeschauer geprüft und verpflichtet worden
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Brachwitz den 8 October 1877 Der Amtsvorsteher
gez C Wentzel

AZTI NZ M Sophienstratze I iin unmittelbarer Nähe des Landwirthschaftlichen Instituts der Universität
des Theaters der Post

eröffnet heute seinen MittsAstiseli
von 12 2 Uhr s 75 H

S dSt s 1,50 im Abonnement 1,25
Essen auf er dem Hause nach Uebereinkommen

ÄerKinlie
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Snbhastation
sollen nachstehende dem Dekorateur Gustav
Bönicke zu Halle a/S gehörigen im dasigen
Grundbuche Band 67 Blatt Nr 2421 einge
tragenen Grundstücke

Ein Morgen aus dem Planstücke Nr 23
im Böllberger Felde wovon 1 Ar 86
LZ Nieter abgeschrieben sind

Nach dem Auszuge aus der Gebäudesteuer

rolle Pfännerhöhe Nr 2 Flächeninhalt
23 Ar 64 mMeter

g Wohnhaus mit 0,3 Ar Hofraum und
19 Ar Garten Nutzungswerth 255

d Hintergebäude Waschhaus Nutzungs
werth 18

am 12 December d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 19 December d I Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Büreau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präklusion spätestens im Ver
steigeruugs Termine anzumelden

Halle a/S den 30 September 1877
Königl Kreis Gericht
Der Subhastationsrichter

Bücklinge Bücklinge
sehr schön und zu billigsten Preisen empfiehlt

Geist straße 57 Friedrich Hoefer
Pa Magd Sauerkohl bei J R Strätzner

KK Ein gutes tafelförmiges Mahagoni
Instrument billig zu verkaufen Näheres
im Schnittladen Fleischergassen Ecke 1

Ein eiserner Waschkessel ist billig zu ver

kaufen Breitestraße 9
Alterthümliche

Kunstgegenstände in alt meißner Por
zellan als Figuren Gruppen schön ge
malte Tassen ganze Kaffee oder Speise
service desgl alte Thonkruge Waffen
Stoffe Spitzen Fächer Uhren über
haupt alle alterthümliche Kunstarbeiten
jeden Gewerbes werden zu hohen Preisen
zu kaufen gesucht Gefällige Adressen bittet
mau abzugeben an die Herren Steinbrecher
K Jasper Cigarrengeschäft Rathhausecke

Offene Stellen

Gute Rockarveiter gesucht
Schulberg 2 0 V Ilseüiokv
Ein tüchtiger Schneidergeselle gesucht

Dachritzgasse 11

Uhrmacher Gesuch
Suche per sofort einen tüchtigen Uhrmacher

Gehülfen Franz Ziehme
Uhrmacher und Goldarbeiter Artern

Einen tüchtigen

DS Haustischler SZk
sucht sofort Dürre

Hötel zum russ Hof

für unser Detail und Engros Geschäft suchen
zum baldigen Antritt

Nil ck
Wir suchen einen zuverlässigen Arbeiter

Schulze St Schreiner
Ein Mann der Morgens u Abends die

Lokalitäten zu reinigen hat wird gesucht
gr Ulrichsstraße 4

Ein tüchtiger Kellner 16 18 Jahre alt
wird sofort gesucht Näheres 4675

Restaurant
Kellnerlehrling z 15 October gesucht

G Opitz Theater Restaurant
Ein Mädchen auf Herrenarbeit findet Be

schäftigung Harz 11
Ein junges Mädchen das etwas nähen kann

findet Dienst Dachritzgasse 11
Ein ordentliches fleißiges Mädchen findet

zum 15 October oder 1 November Dienst
Glanchaische Kirche 13 im Laden

Ein Dienstmädchen vom Lande mit g Zeug
nissen sofort gesucht Rathhausgasse 18

KM Offene Stellen für Haus u Küchen
mädchen sogl u 1 November bei hohem Ge
halt sucht Frau Herrmann Trödel 19

I 4678 am Markt
Eine perf Köchin ges Alters wünscht

sof Stelle in einem Hotel od Restaurant
Näheres bei Frau Binneweitz

Gesucht sof eine Köchin für eine adl
Dame bei 60 A Gehalt mit Attesten mel
den bei Fr Binneweiß gr Märkerstr 18

Haus und feine Stubenmädchen erhalten
gute St d Fr Meerbothe Martinsg 13

Ein älteres Mädchen, im Kochen erfahren
n jüngere wünschen sof Stellung durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Eine Kinderfrau u tücht Landmädchen suchen

Stellen d Frau May Brunnenplatz 4

Stelle Gesuch
Ein verheiratheter kräftiger Mann welcher

vom Lande nach Halle verzogen ist sucht nne
Stelle irgend welcher Branche hat Oekonomie
betrieben ist Holzarbeiter u Kavallerist ge
wesen Auf Verlangen kann Kaution gestellt
werden Adr unter R 19 in d Exped

Ein junges anständiges Mädchen sucht einen
Dienst am liebsten bei Kindern Zu erfragen

Beesenerstraße 6
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

sucht Stelle für Küche u Hausarbeit
Näheres Magdeburgerftr 31 part

Ein Verkanssladen in vorzüglicher Ge
schäftslage vom 1 Januar k I ab zu ver
miethen Näheres bei

Rudolf Mosse g r Ulri chsst raße 4 I
Herrsch Wohn 18V A Weidenplan 3b

Die 2 tage meines mmen in Gärte
belegenen Hauses Wilhelmsstraße 35 ist zu
vermiethen und per 1 April 78 zu beziehen

G Spiegel
Die Bel Etage gr Steinstratze 49

Nähe der Bahn und Post bestehend aus 4
Stuben 4 Kammern Küche Keller und Zu
behör ist im Ganzen oder getheilt sofort over
später zu vermiethen u zu beziehen Näheres

gr Märkerstraße 27 Fr Krüger
3 Logis 40 55 65 LA verm Breitest 17
Frdl Logis zu 80 LA v Näh Markt 17

Stube 2 Kammern Küche 65 H
Miethszins im Seitengebäude ist zum
2 Januar zu beziehen Liudenstratze 7

Eine herrschaftliche Wohnung erste Etage
best aus Saal 6 Zimmern Küche Zubehör
offenem und verdecktem Balkon ist wegen
Wegzugs des jetzigen Inhabers nach Ueberein
kunft zum 1 Januar oder z 1 April 1878
preiswerth zu vermiethen Besichtigung Vorm
11 12 Uhr Näheres

Bernburgerstraße 37 I
Wörmlitzerstraße 8ä ist die Beletage 3 St

3 K K und Zubehör zum 1 April 1878
zu vermiethen

Eine Parterre Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche zu einem offenen Geschäft sich
eignend ist zum 1 Januar 78 zu vermiethen

Näheres durch die T 4677
Annoncen Expedition von M Trieft

Sofort zu vermiethen eine große helle
Werkstatt für Holzarbeiter passend zum
1 Januar 2 gr St 2 Kammern Küche
verscht Eutrse und Zubehör Landwehrstr lla

1 Aogis v 2 St 2 K K sofort oder zu
Neujahr zu beziehen Lindenstraße 25

Gr Märkerstraße 23 I eine möbl Stube
nebst Kabinet zu vermiethen

Möbl Stube u K gr Brauhausg 9 II
Frdl möbl Stube u K gr Ulrichsstr 9 III

Möbl Ttube u K zu v Geistslraße 53
Ein fr möbl Zimmer nach vorn mit sep

Eing ist an 1 oder 2 Herren sof o 15 d
z u vermieth en Blücherstraße 2 III
F möbl Stube und Kammer zu vermiethen

Barfüßerstraße 2 I
Möbl Stube sof Landwehrstr 15 III
Eins möbl Zimmer Graseweg 12 z
Eine fein möbl Stube zu vermiethen

Merseburgerstraße 16 II

Garhvn Woynung Sr u K sür 1 oder
2 Herren Brauhausga sse 21 I

Fein möbl Wohnung 17
Eine möbl Stube parterre ist Barfüßer

straße 15 zu vermiethen

Anst Schlafstelle m K kl Brauhausg 6
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 18 p

Fr Schlafstelle m K v 1 oder 2 Herren
s ofort zu beziehen Martinsgasse 7 Hof I

Anst Schlafstelle Steinweg 4 im Hof
An st Schlafstelle Mit telstratze 4 H II r

Anst Schlafstelle 125 A Töpferplan 7
Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II
1 anst H f Logis u Kost alter Markt 3

2 junge Kaufleute finden sofort Logis
Mariinsgasse 7 I

Anst Schlafstelle Trödel 13
2 anständige Herren z Mitbewohnen 1 gr

möbl Wohnung 1 Etage vornheraus auf d
Neumarkt monatlich 7 gesucht

Näheres Fleischer gasse 7
Mitbewohner für einen Primaner mit oder

ohne Pension gesucht Zu erfragen bei
Moritz Fuchs gr Ulrichsstraße 37

Eine freundliche isolirte Hof Wohnung erste
Etage bestehend aus 3 Zimmern Küche mir
Wasserleitung und Zubehör zum 1 Januar
1878 aus Wunsch auch schon früher ferner

eine Souterrain Wohnung im Vorderhause
zu vermiethen bei

F Brüuiug Lindenstraße 12

Bernburgerstraße 14
sind zwei große Etagen eine sof u eine zum
1 April 1878 zu bez Näh daselbst 2 Tr

Eine Wohnung von 2 St 2 K Küche e
vermiethet Klausthorvorstadt 6 H 53288

Wohnung zu verm iethen Geislstraße 24
Kleine Wohnung sofort oder später zu ver

miethen Geiststraße 2
Wohnung zu 33 SA sogleich oder 1 Januar

zu beziehen Böckstraße 13 I
Ein freundliches Logis 2 St 2 K K

Bodenk ist zu vermiethen n zum 1 April 78
zu beziehen Karlsstraße 8

2 Stuben 2 K Küche sofort oder später
zu beziehen Näheres Leipzigerstraße 108

Freundl abgeschlossene Hof Wohnung ver
änderuugshalber noch zu verm Spitze 33

Mitbewohner zu möbl Stube u Kab auf
Wunsch mit Kost gesucht kl Br auhsg 6 II

Stube K K 1 Januar von ruhigen Mie
t hern gesucht Adr A B Exped d Bl

I Eine einzelnstehende Person sucht bei ruh
Miethsleuten sofort eine leere Stube mit od
ohne Kammer Off u S 29 Exped

Ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet eine
Treppe Mitte der Stadt zu miethen gesucht
Off unter M N Exped d Bl erbeten

Jermischte Ln ei en

5 LOO Thlr werden auf erjie Hypothek
gesucht Näheres in d er Expeditio n d Bl

in ä r Mlre äsr köm l Xlillik smpLsdlt

zsillsu L 53274

Eine kleine Wohnung noch sofort zu beziehen
Klausthorstraße 2

Eine Parterre Wohnung von 1 Stube 2
Kammern Küche und allem Zubehör zu ver

miethen kl Ulrichsstraße 31
Stube n Alkofen mit Betten Part sep

Eing sof zu bez Berggasse 2 Frau Beyer

St K Stall 30 LA 1 Jan Steg 9 p
Stube Kammer Küche zum 1 Januar 78

zu beziehen Kutschgasse 1
Familien Wohnung zu 36 LA zu Neujahr

zu vermiethen Schützengasse 9
Eine freundliche Wohnung nur an einzelne

Personen zu Neujahr daselbst ein schöner gro
ßer Keller zu jedem Geschäft passend sofort

zu vermiethen alter Markt 3
2 Dach Wohnungen ZU 48 U 38 A zum

1 Januar zu beziehen Moritzzwinger 6

von 12 /z 2 Ilkr

Heute Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

Kühler Drunnen
Ooueert u VorstollunK

Zum Vortrag kommt
In Lindenau ist der Himmel blau

gesungen von Frl Ntlsen

Stadt Theater
Donnerstag den 11 Oktober

16 Vorstellung im 1 Abonnement
Zum zweiten Male

Mein Leopold
Große Posse mit Gesang in 2 Acten von

L Arrange Musik von Bial
Schauspielpreise

In Vorbereitung

Äwüs Äroüa
Große neue Operette in 3 Acten von Lecoq
Pfandschein gefunden abzuh Leipzigerstr 4

Die Frau welche das seidene Tuch gefunden
und bei Spindler s Nachf gehalten wird ge
beten dasselbe Fleischergasse 14 im L abzW

Mr die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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